Poſener Znteitigens- Blatt 


Sonnabends, den 1 182 1. 


e e Frede vom 11. Juni 1821. l 5 
Hr. Kaufmann Peltzer aus Bromberg, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; 
Hr. Gutspaͤchter Okulitz aus Melin, Hr. Gutsbeſi tzer von Kolaczkowski aus Wo⸗ 
nowo, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße; Frau Gntöbeft itzerin von ee 
un, 1 * Polen, I. in Nro. 168 Waſſerſtraße. 
Den ra. Juni. 

2 Gutsbeſt itzer von Bronikowski an Droſzewo, Hr. Yächter von 16: 
Peupnsti aus Niedzwiod, Hr. Gutsbeſitzer von Niczychowski aus Nieſwiaſtowicz, 
Hr. Adminiſtrator Meißner aus Rackwitz, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Herr 
Gutsbeſitzer von Niegolewski aus Vythyn, I. in Nro, 116 Dreitefiraße, a 

Den PRINT en 

Hr. Cutsbeſitzer von Uminski aus Smolitz, hr. Gutsbeſt itzer von potock 
aus Wronczyn, Hr. Zahnarzt Aſcher aus Warſchau, l. in Nro. 243 Breslauer⸗ 
ſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Starzenski aus Jalowco, Hr. Gutsbeſitzer von 
Kozutckt aus Golembina, * Gutsbeſitzer von Goslnowski au! Rokitnica, l. in 
Neo, 251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Suchorzewski aus Golucho⸗ 
wo, Hr. Paͤchter von Karskt aus Mlodojewo, Hr. Gutsbeſitzer von Zakrzewski 
aus Winiari, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Wallenrodt 
aus Breslau, l. in Nro, 99 Wilde; Hr. Gutsbeſizer Chmara aus Gniewko⸗ 
wo, Herr Kaufmann Herbſt aus Bromberg, l. in Nro. 26 Waliſchei; er 
oe ug aus ne, J. in Nro. 210 Vühelmsſtraße. NER 


N . 8 
Se von Merowick noch Jankowo, Hr. von Bronikoweli nach 9 Biſte 
wo, Ho. von Moſzezynski nach Niedzwiod, Hr. von Niezychowski nach Mies 
ſwiaſtowicz, Hr. von Kraſickt nach Malczewo, Hr, von Zbijewski nach Szem⸗ 


x Br? = 
borze, Hr. von Zboinski nach Kozlowo, Hr, von Kozutcki nach Oſtrowo, Hr. 
v. Trompezynski nach Grzybowo, He. von Haza nach Sewitz, Hr. von Po⸗ 
ninski nach Wreſchen, Hr, Polluga nach Winnagorg, die Herren von Krzyza⸗ 
nowski nach Jauoweo und Zakrzewo. E 14 5 


II Bruce er Areszt otwarty. 
Der hieſige Lederhaͤndler Bär Moſes Starozakonny Baer Moyesz Asch- 
Aſchheim hat zur Abtretung feiner Güter heim handlerz skor tu mieszkaigcy o- 
an feine Gläubiger ſich erbofen, und zur S$wiadezyi, ig dobra swe Wierzysie. 


Mechts⸗Wohlthat der Ceſſton gelaffen zu 
werden verlangt. Dem zu Folge iſt über 
das Vermdͤgen des Bar Moſes Aſchheim 
her Concurs erdffnet und der Anfang deſ⸗ 
ſelben auf 12 Uhr Mittag des heutigen 
Tages feſtgeſetzt worden. Es werden da⸗ 
her alle diejenigen, welche an den Ge⸗ 


dom swym odstepuie 2 wnioskiem 
przy pusczenia go do takowego dobro- 
dzieystwa. Z powedu tego konkurs 
nad maigckiem wspomnionego Baera _ 
Moyzesza Aschheima otwartym i po- 
czatek takowego dzis na godzin 12. 
w; poludnie postanowionym zostal, 


meinſchuldner etwas an Gelde und Effek⸗ Zaleca sig wigc wszystkim, ktörzyhy 
ten hinter ſich und in Verwahrung haben, rzeczonego diuänika cokolwiek 2 pie- 
hiermit angewieſen, nicht das geringſte nigdzy lub rzecay posiadali lub wza- 


davon an niemanden zu verabfolgen, viel⸗ chowaniu mieli, aby z takowych nay= 


mehr uns Sofort treulichſt anzuzeigen und 
dergleichen Gelder, Effekten oder Brief⸗ 
ſchaften mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte an unſer Depoſſtum abzulie⸗ 
fern, widrigenfalls die geleitete Zahlung 
oder Ausantwortung für nicht geſchehen 
erachtet, und zum Beſten der Maſſe ans 
derweit beigetrieben werden wird. Die⸗ 
jenigen Inhaber dergleichen Gelder und 
Effekten, welche dieſelben verſchweigen 
oder zurückhalten, haben ͤberdies noch 
u gewoͤrtigen, daß fie ihres daran ha⸗ 
. Pfand⸗ oder andern Rechts wer⸗ 
ben für verluſtig erklart werden. 
Poſen den 21. May 1821. 
Konig l. Preuß, Landgerlcht. 


A 


mnieyszey rzeczy nikomu nie wyda- 


wali, ale raczey nam natychmiast o 


tem wiernie doniesli, i pienigdze i 
rzeczy lub dokumenta 2 ‚zastrzeZe- 
niem sobie praw im do takowych slu= 
zacych, do naszego Depozytu prze- 
slali, w przeciwnym zas raziè nastg- 
piona zapfata lub wydanie takowych 
2a nie nastapiong uwaZanz i na do- 
bro massy powtörnie sciagniong zo. 
stanie. Posiadaigey takowe pienig- 
dze lub rzeczy, ktörzyby ie zataili i 
u siebie zatrzymali, spodziewa& sig 
prôcz tego mai, iz prawa zastawu 
lub inne do nich stugce utracg- 
Poznan d. 21. Maia 1821. . 


Kröl. Pruski Sad Ziemianiski. 


* 


Ediktal⸗ Vorladung. 


Nachdem über das Vermögen des hie⸗ 


ſigen jüdiſchen Lederhändlers Bar Moſes 
Aſchheim der Concurs am 21. May d. J. 
erbffnet worden, fo werden alle diejeni⸗ 
gen, die an die Maſſe Anfprüche zu ha⸗ 
den vermeinen, hiemit vorgeladen, in 
dem, auf den 6ten Oktober d. J. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 
richtsrathe Brückner in unſerm Inſtruk⸗ 
tions⸗Zimmer angeſetzten Connotations⸗ 
Termine perfonlich oder durch geſetzlich 
zuläfiige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
ihre Aufprliche gehörig anzugeben und 
nachzuweiſen. 2 N 

Der Ausbleibende hat zu gewaͤrtigen, 


daß er mit ſeinen Forderungen an die N 
e; 2e pretensyami swemi do mas- 


Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen 
die übrigen Gläubiger ein ewiges Still: 
ſchweigen auferlegt werden wird. i 

Denjenigen, denen es hier an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, werden die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien Guderian, Möller und Peterſſon in 
Vorſchlag gebracht. 2 

N 


5 i 
Poſen den 21. May 1827. 


Königl. Preuß iſches Landgericht. 
2 — nennen 


Bekanntmachung. 


Das zur Pruͤfekt Anton von Garczun⸗ 


skiſchen Liquidatious⸗ Maſſe gehoͤrige im 


Oborniker Kreiſe Poſener Regierungs-De⸗ 
partements belegenen Gut Vialenzyn ſoll 
von Johanni d. J. auf ein Jahr ver ach⸗ 


tet werden. Der Termin hiezu ſteht auf. 


Cytacya Edyktaln e 

Gdy nad mäigtkiein tuteyszego sta- 
rozakonnego handlerza skor, Baer 
Moyzesz Aschheim konkürs dnia 2. 


Mala r. b. otworzony zostal,.przeto- 
"wszyscy ei, ktorzy by do massey preten- 


sye mie6 sadzili, zapozywaig sic, aby 
na terminie konnotaciynym praed de- 
legowanym Konsyliarzem Sadu zie- 
mianskiego-Ur, Brückner w izbi@ in- 


strukcyiney Sadu naszego nadzien: 


6; Paz dziernika ri; b., zrana o 
godzinie gtey wyznaczonym, osobi- 
scie lub przez prawnie dozwolonych: 
Pelnomocniköw, takowemi sig po- 
pisywali i takowe podaliı 
Niestawaigcy spodziewat sig mo- 


sy oddalonym bedzie i wieczne mu 


milezenie wzgl&dem innych Wierzy- 
‚eieli nıkazane zostanie.“ 


Tym zas Wierzycielom ktörym tu 
zbywa na znaiomosci, UUr, Gude- 


ryana, Müller i Petersona Kommis- 


sarzy Sprawiedliwosci na Mandataryu- 
szöw przedstawiarny, 

Poznan d. 21. Maia 1821. 
Krölewsk: Pruski Sad Ziemianski. 


Obwies cenie. 

Dobra Bialezyn wPowiecie Obor-- 
nickim Departamencie Poznahskim 
poloZone, do'massy likwidacyiney 
Prefekta Antoniego.. Garezynskiego: 
naleZace, ‘od St. Jana'r, b. na rok ie- 


den w dzierzawe wypusczone byd£. 


maig,. Termin do licytacyi na dzien 


ET 


den 30, Juni d. J. Vormittags um g 
Uhr vor dem Deputirten Landgerſchtsrath 
Ryll in unſerm Inſtruktions⸗Zimmer an, 
zu welchem wir Pachtluſtige vorladen. 
Jeder Bieteude muß eine Caution von 
500 Rthl. dem Deputirten erlegen und 
die übrigen Pachtbedingungen koͤnnen in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


i Poſen den 7. Juni 1821. i 
u Kbyigl. Preuß. Landgericht. 
Ediktal⸗Citation. 


Die unbekannten Erben des am 23. 


7 


30. Czerwea r. b. o godzinie gtey 
zrana przed Konsyliarzem Sadu na- 
szego Ryll w izbie naszey instrukcyi- 
ney wyznaczony zostat, na ktory o- 

chote dzierzawienia maigeych Wa y- 
wamy. 

: Kazdy !icytuigey 500 Tal. kaucyi 
Deputowanemu zlo2y& winien, a in- 
ne warunki dzierzawy w Registratu- 
rze naszey przeyrzane bydz moga, 

Poznaniu d. 7. Czerwca 1821. 


Krölews. Pruski Sad Ziemianski. 


Zapozew Edyktalny. 


Nieznaiomi Sukcessorowie td w. 


April v. J. hier verſtorbenen Stadt⸗Se⸗ wiescie 22. Kwietnia r. 2. zınarlego, 


kretair Peter Sobolewski, werden hiemit Sekretarza mieyskiego Piotra Sobo: 


auf den Antrag des Nachlaß = Curatoris lewskiego zapozywaig sig w, skuutku 


Juſtiz⸗Coumiſſarius von Wlerzbinski zu 
dem auf den 7ten Aug uſt 1821. 


Vormittags um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 


richts-Aſſeſſor Culemann in unſerm Ges 


"wnüiosku Kuratora pozostalosci Kom- 
missarza Sprawiedliwosei Wierzbin- 
skiego na dzien 7. Sierpnia 
1821. przed poludniem o 9. godzinie 


richtsſchloſſe anberaumten Termin zur An⸗ pred Assessorem Sadu Ziemiaßskie- 


meldung und Nachweiſung ihres Erb- 
rechts oder ſonſtigen Anſpruͤche und zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame, wozu 
ihnen, wenn fie an perſoͤnlicher Erſchei⸗ 
nung verhindert werden ſollten, im Fall 
des Mangels an Bekauntſchaft, die Ju⸗ 
ſtiz⸗-Commiſſarien Mittelſtaͤdt und Hoyer 
zu Mandataricn vorgeſchlagen werden, un⸗ 
ter der Verwarnung oͤffentlich vorgeladen, 
daß die Ausbleibenden mit ihrem etwani⸗ 
gen Erbrecht und ſonſtigen Anfprächen 
nicht weiter gehört und der Nachlaß in 
Gemaͤßheit des F. 48 1. Tit. 9. Th. 1. 


go Kulemann w naszym zamku Sao 
wym go zameldowania i udowodnie- 
nia ich prawa sukcessyi lub in- 
nych pretensyi i do dopilnowa- 
nia swych praw, na do im w przypad- 
ku gdyby osobiscie stangé nie mogli 
albo znaiomosci tu nie mieli, Kom- 
missarze Sprawiedliwosci Ur, Mittel. 
staedt i Hoyer iako Mandataryusze 


sig proponuig, pod tym warunkiem 


publicznie,.i2 niestawaigey zswoiemi 
mie6 imoggcemiprawami do Sukcessyi 


i innemi pretensyami daley sluchane- 


\ 


des Allgemeinen Landrechts als ein her⸗ 
renloſes Gut dem Fiscus uͤberlaſſen wer⸗ 
den wird. 5 


Poſen den 2. Oktober 1820. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntm achung. 
Die zum Nachlaß der Conſtantia Ur⸗ 


banowska gehbrigen Güter Chudzice und 


Pierzchno ſollen auf drei hintereinander 
folgende Jahre von Johanni den 24ſten 
Juni d. J. ab, bis dahin 1824 meiſtbie⸗ 
tend verpachtet werden. Hierzu ſteht ein 
Termin auf den 27ſten Juni d. J. 
vor dem Land⸗Gerichtsrath Hebdmann 
Morgens um 9 Uhr 
Lokale an. a 

Die Bedingungen können jederzeit in 
der Regiſtratur eingeſehen werden. Wer 
bieten will, hat, bevor er zur Licitation 
gelaſſen werden kann, 500 Rthl. Cau⸗ 
tion baar oder in Pfanbbriefen dem De 
putirten zu erlegen. f 

Poſen den 19. May 1821. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Ediktal⸗ Vorladung 


Nachdem über das Vermdͤgen des hie⸗ 
ſigen Kaufmann Lewin Kleczewer der 
Concurs am 14ten May d. J. eroͤffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, die an 
die Maſſe Anſprüche zu haben vermeinen, 

I 


in unſerm Gerichts⸗ 


1 


mi nie bædg i pozostatosé ta, isko 


dobro wlaseiciela nie znayduigce po- 
diug $, 481. Tyt. 9. Cz. TL prawa pa. 


wszechnego Fiskusowi oddanà ze. 


stanie. 
"Poznan d. 2. Pazdz. 1820, 


Kröl. Prus. Sad Ziemiahski. 


Obwiesczenie. 


Dobra Chudzice i Pierachno, do 
pozostalosci Konstaneyi Urbauowskiey 
nale2gce, na trzy po sobie idace lata, 
od S. Jana r. b., az do tego2 czasu 
1824, wydzierzawione bydz maig. 

Wtym celu wyznaczonym zostak 
termin na dzien 27. Czerweœa r. b. 
o godzinie g. zrana przed Konsylia- 
rzem Sadu naszego Hebdmann w na- 


szym Zamku Sadowym. 
5 Warunki w e przeyrza- 


ne byd2 mogg. Kto chcelicytowad, nim 


do licytacyi przypusczonym bydZ mo- 


ze, winien nasamprzod 500. Talarow 


kaucyi w gotowiZnie lub fandbrifach _ 
Deputowanemu 2102́. 75 


Poznan dnia 19. Maia 1831. 


Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski. 
Cytacya Edyktalna. 

Gdy nad maigikiem tuteyszego ky- 
bea Lewin Kleczewer konkurs dnia 
14. Maia r. b. otwarty został, prꝛeto 
wszyscy ei, ktörzyby do maggy tey 
pretensye migé sadzili, ninjeyszem 
zapozywaig sig, aby na terıyänie kon- 


* 


/ 


ben und nachzuweiſen. 


— 


hiermit vorgeladen, in bem auf den 6.. 


Oktober d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Landgerichtsrath Brückner in un⸗ 
ſerm Inſtruktions Zimmer angeſetzten 
Connotationstermin perſoͤnlich oder durch 
geſetzlich zuläffige Bevollmaͤchtigte zu ers 
ſcheinen, ihre Anſpruͤche gehdrig anzuge⸗ 
Der Ausbleiben⸗ 
de hot zu gewaͤrtigen, daß er mit ſeinen 
Anſprüchen an die Maſſe praͤkludirt und 
ihm deshalb gegen die ubrigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. 5 
Denjenlgen, denen es hier an Bekannt⸗ 
{haft fehlt, werden die Juſtiz-Kommiſſa⸗ 
rien Guderian, Müller und Peterſſon in 
Vorſchlag gebracht. 
Pofen den 4. Mai 1821. 


e Edichal = Citation. 
Das Koͤnigl. Landgericht zu Bromberg 


macht bekannt, daß der den Michael und 


Catharina von Oabrowskiſchen Eheleuten 
ertheilte Extrakt des unter dem 26. Ja⸗ 
nuar 1845 zwiſchen denſelben und der v. 


Dabskiſchen Vormundſchaft vor dem No⸗ 


tar von. Goſeickt und Zeugen abgeſchloſſe⸗ 
nen. Vergleichs über 66,000 Fl. poln. 


wegen melchen, auf den, den von Dabski⸗ 


ſchen Erben gehdrigen, im Departement 
des Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gerichts von 
Weſtpreußen im Graudenzer Kreiſe bele⸗ 
genen Rittergutern Dembiniee Rubr. 3. 


Nro. 18. und Plemienta Rubr. 3. Nro. 
4% wegen Mangel der Einwilligung der 


& 


* 


notacyinym przed Delegowanym 
Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 
Brücker w izbie instrukeyiney 83 
du nas zego na dzien 6. Paz dier 
mika r. b. o godsinie g. wyznaezo- 
nym, osobiscie, lub Przez prawnie 
dozwolonych Pelnomocnikow tako- 
wemi sig popisywali-i takowe podali 
Niestawaiacy spodziewa& sig moge, 
Ze 2 pretensyami swemi do massy od- 
da!onym bedzie, i wieczne milcze- 
nie wzglednie innych Wjerzycielĩ mu 


„ nakazane zostanie, 


Tym za$ Wierzycielom ktörym tu 
zbywa na znaiomosci Ur, Guderyan 
Peterson, Müller, Kommissarzy 


Sprawiedliwosci na Mandataryuszow 
gar. . przedstawiamy. - 1 
Königl. Preußiſches Landgericht. 1 
* 8 0, „Krölew. Pruski Sad Ziemialiski. 


Poznan d. 14. Mala 1821. 


Cixacya Edyktalne-. 


Krölewski Sad Ziemianski w Byd- 
gosczy Czyni wiadomo, ia: udzielo- 
ny Ur. Michalowi i Katarzynie mat- 


zonkom Dabrowskim extrakt ugody 


migdzy temiz i opiekg maloletuich 
Dabskich pod dniem 26. Stycznia r. 
18 15. przed Notaryuszem Ur. Gosch 
ckim i $wiadkami o 66,000 Zi. pols. 
zawartey., i wzglgdem: ktörey to sum- 


my protestacya W ksiege hypoteczna. 


dobr do Sukcessoröw Dabskich nale- 
Zacych w Departamencie Krölewsk; 
Sadu Nadziemianskiego Pruss zacho- 
dnich w,Powiecie Grudzigd kim po. 
lozonych Dembienca Rubr, III. pod 


von Dabskiſchen Vormundſchaft, blos ei⸗ 
une Prokeſtation eingetragen worden, ver⸗ 


loren gegangen iſt. — 


Auf den Antrag der von Dabrowöki⸗ 
ſchen Eheleute, als Inhaber jener Forde⸗ 
rung, und der Ceſſionarien eines Theils 
derſelben, Kaufmann Schmul Abraham, 
fo wie des Juſtiz-Commiſſ. Rafalski, wer⸗ 
den alle diejenigen, welche auf dieſem Do⸗ 
kumeute Eigenthums⸗, Pfand⸗ oder ſon⸗ 
ſtige Rechte zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, de in dem auf den 
fiebenten July d. J. vor dem Herrn 
Landgerichts⸗Aſſeſſor Mehler anberaumten 
Termine anzuzeigen, widrigenfalls aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤ⸗ 
chen praͤcludirt, das Inſirument amorti⸗ 
ſirt, die eingetragene Proteſtation in dem 
Hypothekenbuche geloͤſcht und eine neue 
Ausfertigung jenes Dokuments den von 


Dabrowskiſchen Eheleuten ertheilt werden - 


wird. 
Bromberg den 26. Februar 1821. 
Kbnigl. . Landgericht. 


Edirtel⸗Eitation. 

Von dem Königl. Preußiſchen Land⸗ 
Gericht zu Bromberg werden ſaͤmmtliche 
unbekannte Aan den „ welche an 
bie MilitairsKaffe 

1) des ehemaligen ai Bataillond 
Bromberger Landwehr⸗Regiments 
Nro. 9“ aus dem Zeitraume vom 
1. Januar bis ultimo April c. und 

3) des gegenwärtig beſtehenden aten 


. i = 


Nr. 18. i Plemieniy Rubr. III. po 


Nr. 14. dla zbywaigcego zezwolenia 
opieki. UUr. Dgbskich weiagniong 
tylko zostala, zeogingt. 

Na wniosek UUr. malZonköw De- 
browskich wlascicieli rzeczoney na- 
lezytobci oraz Cessyonaryuszow tey- 
ze mianowicie kupca Szmula Abra- 
hama i Kommissarza Sprawiedliwo- 
sci Rafalskiego, wzywaig sig wszyscy 
ci, ktörzy do tego2 Dokumentu 
prawa wlasno$ci, zastaw i badZ-inng 
pretensyà sobie roscza „ aby o tako- 
wych w terminie na dzien ymy 
Lipca c. przed W. Mehler Asses- 
‚sorem Sydu Ziemiariskiego wyzna- 
‚ezonym. ‚doniesli, w przeciwnyra 
bowiem razie spodziewat-sig mog i 
z swemi pretensyami prekludowane- 
mi, instrument amortyzowany pro- 
testacya w ksiegg hypoteczna, i no- 
WYy extrakt rzerzonego dokumentu 
malZonkom ng 6 
zostanie. 

Bydgoscz d. 26. Luego 1821. 
Krelew. Pruski Sad Ziemiafskl, 


Gytacya Edyktalna. 
Kıoiewsko. Pruski Sad Ziemiafski 
Bydgoski Way wa wszystkich niezna- 
iomych wieraycieli Kass oy ch, e 
do kassy 8 
1) .bylego 2. batalionu pulku 9.— 
obrony kraiowey Bydgoskiey 2 


epoki od dnia 1. Stycznia a2 do 


ostatniego Kwietnia r. b., i 
2) teraz iescze istngcego 280. ber 


— 


2 842 — 


Bataillons 1 4ten Landwehr⸗Regl⸗ 


ments (Frankfurth⸗Bromberger) 


aus dem Zeitraume vom 1. May 
bis ultimo December e. 


i Anſprüche z' haben vermeinen, hierdurch 


oͤffentlich vorgeladen, ihre Auſprlͤche in 


dem auf den 30. Julius 1821 an 
hieſiger Gerichts⸗Stelle vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Land⸗Gerichts-Auscultator 


Patzke anberaumten Termine entweder in 
Perſon oder durch geſetzlich zutäfft ge Ber 
vollmächtigte anzumelden und gehbdrig 
nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben nach 
fruchtloſem Ablauf des Termins ihre An⸗ 
ſprüche an die gedachten Kaſſen für ver⸗ 
luſtig erklaͤrt, und blos an die Perſon 
desjenigen mit welchem fie kontrahirt hat- 
ten verwieſen werden ſollen. 


Bromberg den 14. December 1820. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


— ͤ . —ä— Yſ— 
* 


a Bekanntmachung. 

In Gefolge der, von der Frau Johan⸗ 
ne Eliſabeth, geb. Lau, verehelichte an den 
Apotheker Herrn Selle zu Birnbaum, 
nach erlangter Majorennität, mit Zuſtim⸗ 


| mung ihres Gatten zeitig abgegebenen 


ausdruͤcklichen Erklärung, wird hiermit 
bekannt gemacht, daß die in hieſiger Pro⸗ 
vinz ſtatt findende Guͤtergemeinſchaft zwi⸗ 
— den gedachten Eheleuten ausgeſchloß 


ſen iſt. 


Meſeritz am 30. April 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


talionu pulku 14. obrony kraio- 
wey: Frankfurteko-Bydgostley 2 
epoki od dnia 1. Maia de osta- 
tniego Grudnia r. b. 
pretensye mie& mniemaig, aby tako- 
we wterminienadzien 30. Czer. 
wca 1821. w tuteyszym lokalu sa- 
dowym przed deputowanym W. 
Patzke Auskultatorem Sadu Ziemian. 
skiego :wyznaczonyın albo osobiscie 
lub tez przez prawnie upowaznio. 
nych pelnomocniköw zameldowali i 
nale2ycie udowodnili, gdyz w razie 
przeciwnym po bezskuteczuym uply- 
nieniu terminu za utraconych swe 
wierzytelnosci do rzeczonych kass u- 
waZanemi, i tylko do osoby tego, 
2 ktörym w uklady weszli, odesiane- 
mi zostang. 
Bydgoszez dna 14. Grudnia 1820. 
Krol. Prus. Sad Ziemiaüski. 


Obwiesczenie. 

W skütek zdauey w czasie przyzwo- 
itym przez Joanne Ekbiete z domu 
Lau, zameziig za Aptekarzem Selle 
w Micdzychodzie, po doysciu pel- 
noletnosci,- wyrazney deklaracyi, z 
zezwoleniem malzonka swego, u- 
wiadomia sie Publicznosé niniey- 
stem: i: wzmiankowani malZonko- 
wie wspolnosé maigtku, w Prowincyi 
futeysz&y mie) sce maigca, pomiedzy . 


‚sobg wylaczyli. 


Miedzyrzecz d. 30. Kwietn. 1821. 
Krölew. Pruski Sad Ziemiariski. 


an m ———— 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zu Nr. 48. des Dolenet Intelligenz⸗Blatts. 
Bekanntmachung. * 5 z : s 
Auf den Antrag des Vormundes der Obwiesczenie. 
von dem am 7. Novbr. 1812 zu Rawiez Stösownje do wniosku opiekuna m 
verſtorbenen Obriſt Franz v. Garczynski loletnich dziec pozostalych po nie- 
geweſenen Eigenthümer des im Kröbner gdy w dniu 7. Listopada 1872 roku w 


we 5 Rawiczu zmarlym Polkowniku Ur, 
Kreiſe belegenen Guts Szkaradowo cum Pranciszku Garczyniskim, bylym dzie- 


ertinentiis, und der im Königreiche dzicu döbr Szkarädowa w Boni 
Polen in der Woiewodſchaft Kaliſch beles Krobskim 2 prayleglosciami i dobr 
genen Güter Kosmowe, Plewnia, Sza⸗ Kosmowa, Plewnie, Szadka, czas 
dek, des Antheils Murawina und Prze⸗ Nurowiny i Praedzenia u. Krölestwie 


ninsrertten Kinder, Polskiem W Woiewödztwie Kaliskiem 
den, nachgelaſſenen minorennen Kinder, potoZonych, i jego iuz doletnich sy- 


und deſſen bereits volljährigen Söhnen. now, iak& sukcessorow beneficyalnych 
als Beneſizial⸗Erben, iſt über den Nach⸗ pozos alobei wspomnionegoPölkowni- _ 
laß des gedadisen Obriſt Frunz v. Gar⸗ ka Ur. Franciszka Garczyrskiego pro- 
czynski der erbſchaftliche Liquidations⸗ cess ee N otworzo - 
2 . ny zosta Zapozywaig sig wige ni- 
Prozeß erdffnet worden. 2 werden nieyszem wszyscy N r 
demnach alle biegemigen, we che . die⸗ Jo 1zeczoney-pazostaloscr iakfekolwiek 
ſem Nachlaß irgend welche Anſprhche oder pretensye mie mniemaig, aby sie na 
Forderungen zu haben vermeinen, hier⸗ terminie przed deputowanym A so- 
durch vorgeladen, in dem auf den Aten ke . * 
Yuguft 182 1 vor dem Deputirten Hrn. zien A DIE > 
i 5 Fr : . oznaczonym, osobiscie lub tes 
Landgerichts Affeffor v. Gizycktanbernum⸗ 5 5 1 e Draimie do he 
ten Termine, entweder perſönlich oder waznjonych stawili, i ptetensye swe 
durch geſezlich zuläßige Bepvollmaͤchtigte do tey pozostalosci nale2ycie podali, i 
zu erſcheinen, und ihre Unfprüche an die⸗ dowody die e swych pre- 


fen Nachlaß gehdrig anzumelden und bes : 12 0 7 e 
ren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigen⸗ 190 HR e Bra j2 za ER 
falls die ausbleibenden Gläubiger alier caigcych wszelkie swe auge im moga- 


ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig ce prawa pierwszastwa poczytani, i 2 
erklart, und mit ihren Forderungen nur ee e er 9 tego co 
2 " a spo 5 sie wie- 

an dasjenige, was nach Befriedigung Aa 5 mas iencae 3 
der ſich meldenden Gläubiger von dieſer odestani zostand. Iym ktörzy dla 
Nachlaßmaſſe noch uͤbrig bleiben möchte, odlegtoschlub dla innèy prawriey Przy- 
verwieſen werden ſollen. Denjenigen, ezyny osobiseie stawié sig nie moga, 
welche durch zu weite Entfernung oder ommissarze Sprawiedliwosci i Adwo- 
here Wat Sehaften: werner Eich“ 
den, ſelbſt zu erſcheinen, werden die hie⸗ ee eee, ene eee 
ME IE na pelnomecniköw przedstawialg sig, 
figen Juſtiz⸗Commiſſarſen und Adoskaten 2 ktörych iednego sobie obrac i tako= 

* 0 


Kaulfuß, Eichſtädt, Fiedler, Mittelpköt 


- Fannte, Realgläubiger Roch Ruſzkowski, 


tionis hiermit edictaliter vorgeladen. 


5 7 a 344 — 8 


15 f 
wego w naleZyta inſormachz i Pleui- 
potencyq opatrzyc mogg. < 
Zatazem zapozywa sie 'edictäfiter 
pol powyZey oznaczontm wezwatiem 
i zastrzeZeniem Ur. Roch Ruszkowski, 
jako-, co do iego zamieszkania niewia- 
Jomy kredytor realny (dla kiorego 
wedlug hypoteki z dnia 16. Listopada 
1812. roku kapital 7625 ZH. pol. na 
dobrach Szadku i Przedzeniu jest za: 
intabulowany) i jego sukcessorowie 
niewiadomi, aby na terminie likwida- 
cyinym stawili sig, 


und Stork in Vorſchlag gebracht, an de⸗ 
ren einen ſie ſich wenden und denſelben 
mit Information und Vollmacht verſehen 
konnen. Zugleich wird unter der obigen 
Aufforderung und Verwarnung der ſeinem 
Aufenthalte und Wohnorte nach unbe⸗ 


für welchen aus dem Hypothekenſcheine 
vom 16. Nov. 1812 ein Capital von 7625 
Fl. poln. auf den Gütern Szadek und 
Przedzen eingetragen iſt, oder deſſen un⸗ 2 i 
bekannte Erben, ad terminum liquida- Wschowa dnia 1. Marca 1821. 
Frauſtadt den 1. Maͤrz 1821. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


— — 0 


Obwiesczenie; 


Krölewsko - Pruski 83d Zie- 
7 mianski, - 8 


publicandum. 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ 
gericht wird hierdurch bekannt gemacht: 
daß von dem zwiſchen dem Landge⸗ 

5 richts⸗Aſſeſſor Roquette und dem Land⸗ 


Krelewske Praski Sad Ziemianiski 
nizey podpisany czyni ninieyszem 
wiadomo: „ 


gerichts⸗Rath „ Juſtiz⸗Kommiſſarius 


Brachvogel, Namens des Predigers 


bei der franzoͤſiſch- reformirten Kirche 
zu Frankfurth an der Oder, Louis Ro⸗ 
quette, als Vormund der minvrennen 
Antoinette Barrand abgeſchloſſeuen 
Ehevertrage vom raten April dieſes 
Jahres die geſetzliche Guͤtergemeinſchaft 


in der künftigen Ehe des Landgerichts 


Aſſeſſors Roquette mit dem Fraͤulcin 


Antoinette Barrand ausgeſchloſſen blei⸗ 


ben ſoll. 5 
Krotoſchin den 24. Mai 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


ET 


12 F przedslubnèy mie- 
dy Ur. Roquettie Assessorem Sadu 
Ziemianiskiego i Ur, Brachvogel Sg- 
dzig i Kommissarzenı Sprawierlli- 
wosci dzialaıgcego imieniem Ur, 
Ludwika Roduetie, Pastöra pizy 
francusko - Kalwinskim kKoseicle W 
Frankfurcie nad Odeg jako opieku- 
na nieleſiey Antonii Barrand pod 
dniem 12. Kwwiemia r. b. zawarte y. — 
prawna wspölnp$& maigtku w przy- 
szlem malzenstwie Ur Asscssor Ro- 
-“uette 2 Jmei Panng Antoni Bar- 
rand ma bydZ wylaczona. 
Krotoszyn dnia 24. Maia 1821. 


Kıöolewsko-Pruski 84d Zie- 


mianski, 


— 


Edletal⸗ Citation. 
Auf den Antrag der Gläubiger iſt über 


die 3730 Rthlr. betragenden Kaufgeldet 
für das dem Georg May gehörig geweſe⸗ 
ne, zu Orlowce im Birnbaumer Kreiſe 
unter No. 6. gelegene, und vom Bernhard 
Kullak aus Swirle in Öffentlicher Sub⸗ 
haſtation erkaufte Haulaͤnder⸗Grundſtuͤck 
durch die Verfügung vom heutigen Tage 
der Liquidations⸗Prozeß erdffnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen, welche 
an dieſe Kaufgelder Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, aufgefordert, ſich binnen 3 


Monaten, und fpätftens in dem auf den 


2 0. Julius d. J,, Vormittags um 10 
Uhr, vor dem Landgerichtsrath Hellmuth 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle anberaum⸗ 


ten peremtoriſchen Termine entweder per⸗ 


ſoͤnlich ober durch einen geſetzlich zulaͤßi⸗ 
gen Bevollmächtigten, wozu ihnen die Ju⸗ 
ſtiz-Commiſſarien Jacoby und Wronski 
in Vorſchlag gebracht werden, zu geſtel⸗ 
len, ihre Anforderung anzugeben, ſolche 
nachzuweiſen, und zu dieſem Behuf ſaͤmmt⸗ 
liche hinter ſich habende Schriften und Do⸗ 
kumente mit zur Stelle zu bringen. Die 
Aus bleibenden haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren Anſprüchen an das Grund⸗ 


ſtück werden plaͤkludirt, und ihnen damit 


ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
den Käufer deſſelben, als gegen die Glaͤu⸗ 


biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt 


wird, auferlegt werden ſoll. 

Meſtritz, den 15. Februar 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
Subhaſtativns⸗- Patent. 

Das den Tuchmachermeiſter Wilhelm 

Fiuleſchen Eheleuten zu Karge zugehörige, 


0 
* 
ot 

1 


nem bedzie. 


7 — 


. 
ö ‚Zapozew Edyktalny. 


Na wniosek Wierzyeieli „ nad.sum- 


ma kupna 3730 Talarow wyuoszaca, 


za gospodarstwo w wsi Orlowcu w 
Powiecie Migdzychodzkim pod Nr. 6. 


poloZone, niegdy do Woyciecha May | 


nalezace, praez Bernlarda Kullaka w 


Subhastacyi publiezney a pione, pro- 
cess likwidacyiny qtwWorzonym z208tal 


Zapozy waig sig præeto wszyscy, ki6- 


tzy do suminy. teyZe pretensye iakie 
mies mniemaig, aby sie w ciggu 1rzech - 
miesiöcy a naypözniey wterıninie za- 


Witym - 
dnia 20. Lipcar.b. 


2 rana o gollzinie ı0tey pred deputo- a 


wanym*Konsyliarzem Sadu Ziemiar« 
skiezo. Ur. Hellmuth w:Sadzie naszym 
wyznaczonym osobiscie, lub przez do- 
statecznych Pelnomocnikow, na co im 


sig 2 tuteyszych Kommissarzy Sprawie-⸗ 


dliwosct UUr. Jakoby i Wrosiski. pro- 
ponuia, stawili, pretensye swe likwi- 
dowali, -rzetelnos& ich,udowodnili, i 
tym koncem dokumenta i skrypta w 


reku;,iposiadane na terminie 2 o2yli. s 
Niestawaigey zas wierzyciele spodzie 


waé sig moga, i2 zZ pretensyami swemi 
do rzeezonego gruntu prekludowane- 
mi beda, i im wrym wzgledzie Prze- 


-eiwko kupuigeym i wierzycielom, mig- 
-dzy ktorych summa kupna podzielon 


zostanie, . wieczne milczenie nakaza- 
A ech 
w Miedzyrzeezu d. 15. Lütego 1821. 
Krolewsko - Pruski Sad Sie 
Patent subhastacyiny. 
Nalezgce Sukiennikom Wilhelmo- 
wi Finke MalZonkom w Kärgowie 


r 


1 


— 


* 
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daſelbſt auf der Karſchiner Straße unter 
Nro. 265 belegene Wohnhaus, welches 
incl. des Hofraums auf 242 Mehl. 8 gr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll zufolge 
Verfügung des Königl. Land ⸗Gerichts in 
Meſeritz ad Instantiam eines Gläubi⸗ 


gers öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 


kauft werden. Wir haben hlezu einen 
Bietungs⸗Termin auf den 1 sten Juli 


d. J. Vormittags um 10 Uhr zu Karge 
anberaumt und laden zu demſelben dieje⸗ 


nigen Kaufluſtigen, welche zur Erwerbung 


von Immobilien qualificirt find, auch baa⸗ 
ne Zahlung leiſten konnen, hierdurch mit 


dem Bemerken ein, daß der Meiftbietende 
den Zuſchlag gewörtigen kaun. Die Ber 
dingungen, welche der Lieltation zum 
Grunde gelegt werden ſollen, können in 


unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. A 


Wollſtein den 13. April 182 1. 
Koni 9 l. Preuß. Frietensge richt. 


— — 


Endesunterſchriebener empfiehlt ſich 


einem geehrten Publiko zur Benorfichen- 
den Johannis⸗Verſur mit einem wohl⸗aſ⸗ 


ſortirten Lager von gefaßten Juwelen, 


Perlen und Bijouterien. Auch kauft der⸗ 


elbe Gegenſtände die in dieſes Fach ein⸗ 


ſchlagen. 

ofen den 19, Juni 18217. 

5 S. Saaling, 
Juwelier aus Berlin, logirt am 
Markt im Stremlerſchen Haufe 
Nro, 92, eine Treppe hoch. 


er. 


4 


domostwo, tame przy ulicy Kar- 


ezyhskiey pod Nr. 265. poloZone, 
ktöre wigernie 2 5 Tal, 


242 gr. 8 Sadownie ocenionem zo- 


x „lo, stösownie do rozporzadzeniu 
Krölewskiego Sadu Ziemianskiego w 
Miedayrzeczu,ma bydz ad instantiam 
Wierzyciela iednego publicznie nay- 
wiecey dalgcemu sprzedane. Wce- 
lu tym wyznaczylismy termin. Hey- 
tacyiny na dzie n 18. Li pa r. b., 
o godzinie 10 przed poludniem w 
Kargowie, na ktory ochote kupna 
maigcych, tych ktorzy do naby cia 
nieruchomosci kwalifikuig, sig, takze 
i gotowe pienigdze wyliczyè mog, 
ninieyszem 2 tem nadmienieniem 
zapozywamy, Ze naywigeey, daigcy 
przybicia spodziewa& sig "moZe, 
Warunki stu2y6. mogace przy lic) ta- 
cyi za zasadg przeyrzane bydz mog 
‚wRegistraturze naszey- - 
Wolsztyn d. 13. Kwietnia 182T. 
Kröl. Pruski Sad Poko iu 
N vd 


2 Nizey podpisany zaleca sig, szano- 
wney Publieznosci. na nastepuigcy 


jarmak 8, Janski zuaeznym skladem 


osadzanych iuwelöw, perel i kleyno- 
töw kupuie take: przedmioty tego, 
rodzaiu. NER R 
Poznan d. 19. Czerwca 1821. 
a S8. Saaling, 
Jubiler 2 Berlina, mieszka 
5 w kamienicy P. Stremmle- 
ra M rynku. Nro. 92. na 
pierwszem pigtrze. 


— —-U— 
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